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VEREIN OMBUDSSTELLE FINANZDIENSTLEISTER (OFD) 

STATUTEN 

25. Juni 2020 

Name, Sitz und Zweck 

§1 Name und Si tz  

1  Unter  dem Vereinsnamen ”Ombudsstel le  Finanzdienst le ister  
(OFD)“  besteht  ein  Vere in  nach den Vorschr i ften  von Ar t.  60  f f .  
ZGB.  Er  ver fügt  über eine  Anerkennung  des  E idgenössi schen 
F inanzdepartements  (EFD)  nach Art ikel  84  des 
F inanzdienst lei stungsgesetzes  (F IDLEG)  an. 1 

2  Der Vere in  i st  im Handelsregister  e inzutragen.  Der  Vorstand 
best immt den Ze itpunkt  der  E intragung.  

3 Der Si tz  des  Vereins  bef indet  s ich  in  Zür ich ,  soweit  der  
Vorstand keinen anderen S i tz  best immt.  

§2  Zw eck  

1  Der Vere in  bezweckt  die  Err ichtung  und den Betr ieb  e iner  
Ombudsste l le  gemäss  Ar tikel  74  f f .  des  
F inanzdienst lei stungsgesetzes  für  F inanzinst i tute,  F inanz-
dienstle ister  und Kundenberaterinne n und -berater  (nachfolgend 
F inanzdienst lei ster) .  E r  err ichtet  zu  die sem Zweck  
Schl ichtungsste l len in  a l len  v ier  Landeste i len.  

2  Die  Tät igkeit  der  Ombudsste l le  erstreckt  s ich  auf  das gesamte 
Gebiet  der  Schweiz  und erfolgt  in  den Sprachen Deutsch,  
Französisch  und Ita l ienisch.  Der  Vorstand kann für  e inze lne 
Schl ichtungsste l len weitere  Sprachen vorsehen.  

3 Der Vere in  i st  n icht  gewinnstrebig .  Er  kann jedoch die  
erforder l ichen Rücklagen bi lden,  welche zur  S icherung der  
Tät igkeit  angemessen sind.  

4  Der Vere in  kann e in Schiedsger icht  err ichten,  das  den der  
Ombudsste l le  angeschlossenen Finanzdienstleistern  sowie  deren 

 
1 Geändert durch die Urabstimmung vom 25. Juni 2020 
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Kunden im Fal le  des  Scheiterns  einer Vermitt lung zur  freiwi l l igen 
Verfügung s teht.  

5  Der Vere in  sammelt  und verwal tet  die vom Gesetz  
vorgesehenen Daten betreffend die  angeschlossenen 
F inanzdienst lei ster  und über  se ine e igene Tätigkeit .  

Mitgl iedschaft  

§3 Möglichkei t  der  Mitgl iedschaft  

Die  Mitgl iedschaft  im Verein  steht  Berufsverbänden der 
F inanzdienst lei ster  mi t  S i tz  in  der  Schweiz  offen.  

§4  Anforderungen an die  Mitgl ieder  

A ls  Mitgl ied  darf  nur aufgenommen werden,  wer  d ie  fo lgenden 
Voraussetzungen erfül l t :  

a) Das Mitg l ied  setzt  s ich  für  die  Wahrung der 
Standesinteressen von F inanz-dienst le istern  ein;  und 

b) die  Mehrheit  der  dem Mitgl ied  angeschlossenen 
F inanzdienst lei ster  üben ihre  Tät igkeit  in  der  Schweiz  aus.  

§5  Beitri t tsgesuche  

1  Bei tr i ttsgesuche s ind  an  d ie  Ge schäftsstel le  des  Vereins  zu  
r ichten.  Das  Bei tr i ttsgesuch muss  auf  die  S tatuten und das  
Organisat ionsreglement des  Vere ins  Bezug  nehmen und d ie  
schri f t l iche Erklärung enthalten,  s ich d iesen Best immungen vorbe-
hal t los  zu  unterz iehen.  

2 Dem Gesuch beizu legen sind  Akten,  welche über  die  
Organisat ion  und die  Geschäftstät igkeit  des  Anwärters  Auskunft  
geben und geeignet  s ind,  die  Er fül lung der  Anforderungen nach §4  
zu belegen.  

3 Der Vorstand kann mi ttels  eines  Reglements  wei tere  
Best immungen über  Form und Inhal t  des  Aufnahmegesuchs 
aufstel len.  

§6  Entscheid  über  die Aufnahme und Rechtsmittel  

1  Es  besteht  ke in  Anspruch auf  Aufnahme in  den Vere in .  
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2 Der Vorstand beschl iesst  über  d ie  Aufnahme oder  d ie  
Ablehnung.  

3 Lehnt  der  Vorstand die  Aufnahme ab,  so  kann der  
abgewiesene Bewerber  innert  10  Tagen einen Entscheid  der  
nächsten ordentl i chen Vere insversammlung verlangen.  

4 Die  Vere insversammlung  entscheidet  endgül tig  über  das  
Aufnahmegesuch.  S ie  muss  ihren Entscheid  nicht  begründen.  

§7  Voraussetzungen zur  Beibehaltung der Mitgl i edschaft  

1  Mitg l ieder  s ind  verpf l ichtet ,  d ie  Voraussetzungen zur  
Er langung ihrer  Mi tg l iedschaft  dauernd zu  erfü l len  und 
einzuhal ten.  

2  Mitg l ieder  haben Änderungen der  Voraussetzungen,  die zur  
Er langung ihrer  Mi tg l iedschaft  geführt  haben,  von sich  aus  ohne  
Verzug  der  Geschäftsstel le  zu  melden.  Diese  rapport ie rt  dem 
Vorstand.  

§8  Austri t t  

Mi tg l ieder  können mit  e iner  Kündigungsfr ist  von 6  Monaten je  auf  
Ende  eines  Ka lenderjahres  durch  schrif t l iche  Erklärung zu Händen 
des  Vorstands austreten.  

§9  Ausschluss  von Mitgl iedern  

Die  Vere insversammlung  kann von s ich aus  oder  auf  Antrag des  
Vorstands ein  Mitg l ied  ausschl iessen,  wenn:  

-  es durch  se in  Verhalten  die  Vere insinteressen schädigt  oder  
gefährdet;  

-  die  Voraussetzungen zur  Beibeha ltung der  Mitgl iedschaft  (§7  
der  S tatuten)  nicht  mehr  gegeben sind.  

§10  Finanziel le  Folgen  

Bei  Austr i tt  oder  Ausschluss  i st  der  Mitg l iederbei trag für  das  
laufende Kalender jahr  vol l  zu  bezahlen,  und zwar  auch dann,  wenn 
er  im Zei tpunkt  des  Austr i tts  oder  Ausschlusses  noch nicht  in  
Rechnung gestel lt  worden war.  
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Anschluss  an di e Ombudsstel l e  

§11  Anschluss  von F inanzdi enstleistern  

1  F inanzdienst lei ster  können s ich  der  Ombudsstel le  des  Vereins  
durch  Anschlussvertrag  anschl iessen,  sofern s ie  die  
Voraussetzungen erfül len.  Keine  Voraussetzung i st  d ie  
Mitg l iedschaft des  Finanzdienst leisters  bei  e inem Verband,  der  
Mitg l ied  des  Vere ins  i st .  

2  Formel le  Voraussetzung  für  den Anschluss i st  e ine  
Anschlusspf l i cht  gemäss  Art ike l  16  des  F inanzinsti tutsgesetzes  
(FINIG)  oder  Art ikel  29  Absatz  1  Buchstabe c  des  
F inanzdienst lei stungsgesetzes  (F IDLEG) .  

3  Der Anschluss  erfo lgt  über  e inen Anschlussvertrag  und 
bedeutet  ke ine  Mitg l iedschaft  im Verein .  

4  Die  Geschäftsste l le  schl iesst  den Vertrag  namens des  Vereins  
mit  dem Bewerber  ab.  S ie  kann den Anschluss  verweigern,  wenn 

a) der  Bewerber  keine Gewähr  für  eine  gesetzeskonforme 
ordnungsgemässe Geschäftstät igkeit  b ietet;  

b) dem Bewerber  zuvor  schon vom Verein  oder  einer  anderen 
Ombudsste l le  ein  Anschluss  verweigert  oder  gekündigt  wurde;  

c) der  Bewerber  keine anschlusspf l ichtige  Tät igkeit  in  der  
Schweiz  ausübt  oder auszuüben beabsicht igt ;  

d) der  Bewerber  offensichtl ich  die  Voraussetzungen für  die 
Aufnahme in  eine  Aufsichtsorganisat ion  oder  in  das  Register  der  
Kundenberater  nicht  er fü l l t ,  

e) sowie  in  den weiteren im Gesetz  ode r e iner  Verordnung 
vorgesehenen Fäl len.  

5  Der Vorstand regel t  die Einzelhei ten.  

§12  Voraussetzungen zur  Beibehaltung des  Anschlusses  

1  Angeschlossene Finanzdienst leister  s ind  verpf l ichtet ,  d ie 
Voraussetzungen zur Er langung ihres  Anschlusses  an  die  
Ombudsste l le  dauernd zu  er fül len  und e inzuhalten.  
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2 S ie  haben Änderungen der  Voraussetzungen,  die  zur  
Er langung des  Anschlusses  geführt  haben,  von sich  aus  ohne 
Verzug  der  Geschäftsstel le  zu  melden.  

3 Die  Geschäftsste l le  kündigt  den Anschlussvertrag,  wenn die  
Voraussetzungen für  den Anschluss  entfal len  sind.  

4  Die  angeschlossenen F inanzdienst lei ster  stel len  sicher ,  dass  
Zuste l lungen der  Ombudsstel le  an  d ie  zu letzt  gemeldete  
Geschäftsadresse  jederze it  mögl ich  s ind  und entgegengenommen 
werden.  Die  Nichteinhal tung  dieser  Pf l icht  ste l l t  e inen Kündi-
gungsgrund dar.  Zustel lungen an  d ie  zu letzt  gemeldete  
Geschäftsadresse  ge lten  auch dann als  gül t ig  und rechtswirksam 
erfolgt ,  wenn d ie  effekt ive  Zustel lung scheitert ,  namentl ich  wenn 
eine e ingeschr iebene Sendung  mit  e inem Vermerk  wie  nicht  
abgeholt ,  Annahme verweiger t  oder Adressat  unbekannt an  den 
Absender  zurückgeht.  

5  Der Vorstand sorgt  dafür ,  dass  d ie  statutari schen 
Best immungen in  den Anschlussvertrag aufgenommen werden.  Er  
kann wei tere Bestimmungen in  den Anschlussvertrag  aufnehmen.  

Schl ichtungsstel len 

§13  Errichtung von Schl i chtungsstel len  

1  Der Ombudsmann err ichtet  eine  ausreichende Anzahl  von 
Schl ichtungsste l len in  a l len  v ier  Sprachregionen.  Das  Verhältn is  
der  Sch l ichtungsstel len zum Verein  wird  durch  Vertrag  geregel t .  

2  Jede Schl ichtungsste l le  verfügt  über  mindestens e ine  zur 
Vermitt lung geeignete  natür l iche Person und die  notwendige  
Infrastruktur  zur  Durchführung von Vermittlungsverhandlungen.  

3 Der Ver trag mit  den Schl ichtungsstel len  regelt  die  Vergütung  
zu Gunsten der  Schl ichtungsstel le  und zu  Lasten des  Vereins  für  
die  zugewiesenen Vermitt lungsver fahren.  

§14  Verfahren der Schl ichtungsstel len  

1  Der Vorstand regel t  das  Vermittlungsverfahren der  
Schl ichtungsste l len in  Konkret is ierung von Ar tikel  75  F IDLEG und 
die  Kosten,  welche e inem Kunden maximal  auferlegt  werden 
dürfen.  
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2 Der Ombudsmann beaufs ichtigt  die  Schl ichtungsstel len  und 
stel l t  e ine  einheit l iche  Anwendung  der  Verfahrensordnung sicher .  

Organisation des  Vereins  

§15  Organe  

Der Vere in  handelt  durch  fo lgende  Organe:  

a) Die  Vere insversammlung  oder  die  Urabst immung a l ler  
Mi tg l ieder ;  

b) den Vorstand /  Vorstandsausschuss ;  

c) den Ombudsmann;  

d) die  Geschäftsste l le;  

e) die  Revisionsste l le .  

§16  Organisatorische Einhei ten  

1  Der Vorstand ernennt  den Ombudsmann für  eine  feste  
Amtsdauer  von zwei  Jahren.  Er  kann vom Vorstand vor  Ablauf  der  
festen Amtsdauer  nur  aus  wicht igen Gründen abberufen werden.  
Wiederwahl  i s t  mögl ich.  Er  muss über d ie  erforderl ichen 
Fachkenntnisse  insbesondere im Bere ich  F IDLEG,  F IDLEV,  F INIG und 
F INIV aufweisen,  e inen guten Ruf  geniessen,  Gewähr  für  e ine  
unparte i i sche,  transparente,  fai re  und ef f iz iente  Tät igkei t  als  
Vermitt ler  bieten sowie  organisator isch  und f inanziel l  von den um 
Vermitt lung ersuchenden P arteien  unabhängig  s ind. 2  

 

2  Der Vorstand kann e inen Vorstandsausschuss  bi lden,  dem 
best immt bezeichnete  Aufgaben übertragen werden.  

3 Der Vorstand sorgt  für  die  Err ichtung e iner  Geschäftsstel le  
und überträgt  dem Ombudsmann die  direkte  Aufs icht  über  die  
Geschäftsstel le  und die  Schl ichtungsstel len.  

4  Der Vorstand schlägt  der  Generalversammlung eine  
Revisionsste l le  zur  Wahl  vor.  Wiederwahl  i st  zulässig .  

 
2 Geändert durch Beschluss der ao GV vom 07.10.2019 
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§17  Vorstand  

1  Der Vorstand besteht  aus  mindestens dre i 3 und max imal  
s ieben Personen,  welche Delegierte eines  Vere insmitg l ieds  s ind.  
Pro  Vere insmitgl ied kann max imal  e ine  Person dem Vorstand 
angehören.  

2 Gründungsmitg l ieder des  Vereins  haben Anspruch auf  einen 
S itz  im Vorstand.  

3 Die  übr igen Mitgl ieder  haben e inen l imit ierten Anspruch auf  
Einsi tz  e ines  Delegierten im Vorstand b is  zur  maximalen 
Vorstandsgrösse.  Dabei  hat  das  Mitg l ied  mit  der  grösseren Anzahl  
bei  der  Ombudsste l le  de s  Vere ins  angeschlossener  F inanz-
dienstle ister  den Vorrang und es  erfo lgt  ein  Wechsel  erst  nach 
Ablauf  der  Amtsdauer  desjen igen Vorstandsmitg l ieds,  das  a ls  
überzähl ig  ausscheidet.  

4  Die  Wahl  neuer  und der  Ersatz  ausgeschiedener  
Vorstandsmitg l ieder erfolgt  durch  den Vorstand se lbst ,  unter  
Vorbehalt  der  Bestät igung durch  d ie  Vereinsversammlung.  

5 Der Vorstand konsti tuiert  s ich selbst  und best immt einen 
Präsidenten.  

6 Die  Amtsdauer  beträgt  zwei 4 Jahre;  Wiederwahl  i st  zu lässig .   

§18  Vorstandssi tzungen  

1  Der Vorstand tr it t  auf  E inladung des  Präs identen zusammen,  
so  oft  es  d ie  Geschäfte  erfordern.  

2  Jedes Vorstandsmitgl ied  kann die  Einberufung  einer  
Vorstandssi tzung  unter Angabe des  Verhandlungsgegenstandes 
verlangen.  

3 Der Vorstand ist  beschlussfähig,  we nn mindestens die  Häl f te  
al ler  Vorstandsmitg l ieder  anwesend ist .  E r  fasst  seine  Beschlüsse  
mit  einfachem Mehr der  St immenden.  Bei  St immengleichheit  hat  
der  Präs ident  den Stichentscheid .  

 
3 Geändert durch Beschluss der ao GV vom 07.10.2019 
4 Geändert durch Beschluss der Universalversammlung vom 17.12.2019 
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4 Wahlen erfolgen mit  dem absoluten Mehr  der  abgegebenen 
Stimmen.  Bei  weiteren Wahlgängen scheidet  jewe i ls  der  Kandidat  
mit  der  geringsten St immenzahl  aus .  Ab dem zweiten Wahlgang 
können nur  Kandidaten gewählt  werden,  welche schon im ersten 
Wahlgang St imme(n)  erh iel ten.  

5  Der Vorstand kann seine Beschlüsse  (ausgen.  Wahlen)  auch 
auf  dem Z irkula-t ionsweg  fassen,  sofern  nicht  ein Mitgl ied  die  
Beratung ver langt.  

6  Über  d ie  Si tzungen und Beschlüsse  des  Vorstands wird Protokol l  
geführt .  

 

§19  Kompetenzen und Aufgaben des  Vorstands  

1  Der Vorstand entscheidet über  al le  Geschäfte ,  d ie nicht  
zwingend von Gesetzes  wege n oder  durch  die  Vereinsstatuten der  
Vere insversammlung oder  anderen Organen vorbehalten oder  
übertragen worden sind.  Er  kann se ine Befugnisse  an den 
Vorstandsausschuss  deleg ieren.  

2 Der Vorstand er lässt  die  nach Gesetz  und Statuten nötigen 
Reglemente und Vertragsmuster .  

3  Seine  Aufgaben sind insbesondere:  

-  Festlegung,  Koordinat ion und Überwachung  der  
versch iedenen Funkt ionen;  

-  Er lass  und Änderung des  Organisat ionsreglements  und der  
Verfahrensordnung für  die  Ombudsstel le;  

-  Festsetzung  der  Aufnahmegebühr  und des  Mitg l iederbeitrags  
für  Mitg l ieder ,  der  Anschlussgebühr  für  den Anschluss  an die  
Ombudsste l le  und der  Jahresgebühr  für  Finanzdienstleister  
sowie  der Gebühren für  die  Vermitt lungsver fahren;  

-  Entscheid  über  die  Aufnahme von Mitg l iedern;  

-  Wahl  des  Ombudsmannes und personel le Besetzung der 
Geschäftsstel le ;  



 

Seite 9 
 

-  Bestät igung oder  Ablehnung der vom Ombudsmann 
vorgeschlagenen Vermittler ;  

-  Erste l len des  Jahresbudgets  auf  Vorschlag der  
Geschäftsstel le ;  

-  Vorbereitung der  Vereinsversammlung oder  der  
Urabst immung.  

4 Der Vorstand hat  das  Recht,  der  Vere insversammlung  oder  
der  Urabst immung Anträge zu  unterbreiten.  

5  Der Vorstand best immt,  welche Personen zur  Vertretung des  
Vere ins  befugt  s ind und in  welcher  Weise die  rechtsverbindl iche 
Unterschr i f t  für  den Vere in  geführt  wird .  

§20  Der Ombudsmann 5 

1  Der Ombudsmann organisiert  und überwacht die  
Schl ichtungsste l len und stel l t  dem Vorstand Antrag  auf  
Genehmigung  neuer Schl ichtungsstel len.  

3  Der Ombudsmann kann an  den Vorstandssi tzungen mit  
beratender  St imme te i lnehmen.  

4 Der Ombudsmann sorgt  für  eine  einheit l iche Anwendung der  
Verfahrensordnung durch  die  Vermitt le r.  

5  Der Ombudsmann instru iert  und le i te t  die Geschäftsste l le .  Er  
sorgt  für  eine  zei tgerechte  Vornahme der  Vermittlungsverfahren 
und entscheidet  über  die  Ablehnung  von Vermitt lungsgesuchen 
nach den Vorschr if ten  von Art ikel  75 F IDLEG.  

 

§21  Vereinsversammlung  

1  Die  ordentl iche  Vere insversammlung f indet  jährl ich  statt.  
Ausserordentl iche  Vere insversammlungen f inden statt ,  wenn der  
Vorstand d ies  beschl iesst  oder  wenn mindestens e in  Fünftel  der  
Mitg l ieder  d ies  ver langt .  

2  Die  Vere insversammlung  wird  durch  den Präsidenten 
einberufen.  In  der  Regel  s ind  d ie  Verhandlungsgegenstände  den 

 
5 Geändert durch Beschluss der ao GV vom 07.10.2019 
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Mitg l iedern 20  Tage vor  der  Vereinsversammlung bekannt zu 
geben. In  dr ingenden Fäl len  kann der  Präsident die  Fr ist  b i s  auf  3  
Tage abkürzen.  

3 In  der  Vere insversammlung hat  jede s  Mitg l ied je  e ine  
Stimme.  Jedes Mitgl ied  delegiert  einen Vertreter .  

4  Anträge von Mitgl iedern müssen dem Vorstand zu  Händen der  
Vere insversammlung spätestens innert  7  Tagen nach Erhalt  der  
Einladung schr if t l ich unterbre itet  werden.  

§22  Urabstimmung  

Auf  Anordnung des  Vorstands kann an die  S te l le  e iner 
Vere insversammlung die  schri f t l iche  Abstimmung a l le r  Mitg l ieder  
(Urabstimmung)  treten.  

 

§23  Kompetenzen der Vereinsversammlung  

Die  Vere insversammlung  hat  folgende Befugnisse:  

-  Jähr l iche Wahl  der  Revisionsste l le ;  

-  Beschlussfassung über  den Jahresbericht  des  Vorstands,  d ie  
Jahresrechnung,  Déchargeerte i lung an den Vorstand,  die 
Geschäftsstel le  und die  Revisionsstel le;  

-  Abnahme des Jahresber ichts  des  Ombudsmannes;  

-  Bestät igung oder  Ablehnung der vom Vorstand neu ernannten 
Vorstandsmitg l ieder anläss l ich  der  nächsten 
Vere insversammlung;  

-  Zweit instanz l icher  Entscheid  über  die  Aufnahme e ines  
Mitg l ieds  nach einem Ablehnungsentscheid  des  Vorstands ;  

-  Ausschluss  eines  Mitg l ieds;  

-  Abänderung und Ergänzung der  Statuten;  

-  Auflösung des  Vereins .  
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§24  Beschlussfähigkeit  

1  Beschlüsse und Wahlen der  Vereinsversammlung  bedür fen zu  
ihrer  Gült igke it  der  e infachen Stimmenmehrhei t  a l ler  anwesenden 
oder  vertretenen St immen,  sofern  in  den Statuten oder  durch  das  
Gesetz  n ichts  anderes  best immt ist .  

2  Bei  einer  Urabstimmung bedarf  e in  Beschluss  des  e infachen 
Mehrs  al ler  Mi tg l ieder .  

3  Bei  S timmengleichheit  hat  der  Präs ident  den St ichentscheid .  

4  Die  Ver tretung abwesender  Mitg l ieder ist  ausgeschlossen.  
Jur ist ische Personen und Personengesel lschaften werden durch  
eine ze ichnungsbe recht ig te Person vertreten.  

5 Für  eine  Statutenänderung betreffend die  Organisat ionsform 
des Vereins oder  d ie  St immrechtsverhäl tni sse  i st  e ine  Mehrhei t  
von zwei  Dri tteln  a l ler  Mi tg l ieder  notwendig.  

 

§25  Revi sionsstel le  

1  Die  Vere insversammlung  wählt  e ine  Revi sionsstel le.  Die  
Revisionsste l le  ble ibt  im Amt,  bis  eine neue Rev is ionsste l le  
gewählt  i s t .  

2  Die  Revi sionsste l le  überprüft  d ie  Jahresrechnung und die  
Buchhal tung und erstattet  dem Vorstand zu  Händen der  
Vere insversammlung schri f t l ich  Bericht.  E in  Vertreter  der  
Revisionsste l le  hat  an der  Vereinsversammlung te i lzunehmen,  
sofern  der  Ber icht  Beanstandungen enthält  oder  der  Vorstand dies  
verlangt.  

§26  Geschäftsstel l e  

1  Der Vorstand überträgt  die  Führung der  laufenden 
Vere insgeschäfte ,  soweit  er  diese  nicht  dem Vorstandsausschuss  
delegiert  hat ,  e iner Geschäftsste l le .  Die  Geschäftsste l le  untersteht  
dem Ombudsmann und d ient  dem EFD a ls  Anlaufstel le .  

2  Zu den Aufgaben der Geschäftsste l le  gehören insbesondere:   

-  Administration  des  Vereins;  
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-  Zuweisung von Vermittlern  zur  Behandlung von 
Vermitt lungsgesuchen und Terminkoordinat ion  für  die  
Vermitt lungsver fahren;  

-  Versand von Vorladungen und Entscheiden in  Koordinat ion  
mit  dem bezeichneten Vermitt ler ;  

-  Sammlung und Verwaltung  a l le r  aktuel len Daten über  d ie  
Mitg l ieder ,  d ie  angeschlossenen Finanzdienstle ister  sowie  
über  d ie  durchgeführten Vermittlungsverfahren;  

-  Erste l lung  von Stat ist i ken und Vorbereitung  des  
Jahresber ichts ;  

-  Führung der  Buchhaltung  und Erledigung a l ler  administrat iver  
Arbei ten,  namentl i ch Steuererklärung und AHV/BVG;  

-  Aufbewahrung der  Dokumente  über  die  durchgeführten 
Vermitt lungsver fahren während 10 Jahren.  

Finanziel les  

§27  Haftung  

Der Vere in  haftet  für  se ine Verbindl ichkeiten  ausschl iessl i ch  mit  
seinem Vereinsvermögen.  Die  Haftung einze lner  Mitg l ieder  über  
den zu letzt  gü lt igen jähr l ichen Mitg l iederbeitrag h inaus i st  
ausgeschlossen.  

§28  Aufnahmegebühr  und Mitgl iederbeitrag  

1  Von jedem als  Vereinsmitg l ied  angeschlossenen 
Berufsverband wird eine einmal ige  Aufnahmegebühr  und ein  
Mitg l iederbeitrag  erhoben.  Die  Aufnahmegebühr  i st  al s  Prüfgebühr  
mit  der  S te l lung des  Aufnahmegesuchs geschuldet  und wird  auch 
im Fal le  einer  Ablehnung des  Gesuchs nicht  zurückerstattet .  

2  Der Mitgl iede rbeitrag bemisst  s ich pro Kalender jahr  und wi rd  
bei  Beginn oder  Ende der  Mitgl iedschaft  während des  Jahres  nicht  
pro  rata  abgerechnet.  

3  Der Vorstand beschl iesst  gestützt  auf das  Budget  über  die  
Höhe des  Mitgl iederbei trags .  Die  Mitgl iederbei träge  müssen die  
ordnungsgemässe Erfü l lung der  gesetz l ichen Funkt ionen 
ermögl ichen.  Es  s ind  angemessene Rückste l lungen für  vor-
aussehbare  Aufgaben und Belastungen zu  bi lden.  
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§29  Gebühren für  F inanzdienstleister  

1  Der Vere in  erhebt von den angeschlossenen 
F inanzdienst lei stern e ine einmalige  Anschlussgebühr  und e ine 
Jahresgebühr.  Der  Vorstand regelt  die Höhe  und Modal i täten.  

2 Der Vere in  erhebt von den angeschlossenen 
F inanzdienst lei stern angemessene Beit räge für  die  
Vermitt lungsver fahren,  an  denen s ie  a ls  Partei  betei l igt  s ind.  Der  
Vorstand regelt  die Höhe und Modal i täten.  

§30  Gebühren für  Vermittlungsgesuche  

1  Der Vorstand kann für  die  Einre ichung eines  
Vermitt lungsgesuchs e ine s  Kunden in  der  Verfahrensordnung  e ine 
geringfügige  E inschreibegebühr  vorsehen.  Über  die  def ini t ive 
Ver legung der  E inschre ibegebühr  entscheidet  der  Vermitt ler .  

2  Die  Verfahrensordnung  regel t,  in  welchen Fäl len  dem Kunden 
des  angeschlossenen F inanzdienst le isters  Kosten aufer legt  werden 
können.  

§31  Entschädigung  

1  Der Ombudsmann und die  Mitg l ieder  des  Vorstands haben 
Anspruch auf  eine  angemessene Entschädigung für  ihre  Tät igkei t,  
deren Höhe der  Vorstand festsetzt .  

2  Der Vorstand schl iesst  mit  den beauftragten Personen und 
Vermitt lern  Vere inbarungen über  die  Bemessung der  
Entschädigung ab.  

Schlussbestimmungen 

§32  Inkrafttreten  

Diese  Statuten treten mit  ihrer  Annahme durch  d ie  
Gründungsversammlung am 30.  Oktober  2018 in  Kraft .  
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§33   Auflösung 6  

 Der Vere in  kann durch  Beschluss  e iner 
Mitg l iederversammlung  oder  durch  schri ft l iche Abst immung 
aufgelöst  werden.  Im Fal le  der  Auf lösung werden Gewinn und 
Kapita l  e iner  oder  mehreren anderen wegen Gemeinnützigkeit  oder  
öf fentl ichem Zweck  s teuerbefre i ten jur ist ischen Personen im 
Bereich  der  Schuldenberatung  und Schuldensanierung mit  S i tz  in  
der  Schweiz  zugewendet.    

 

 

Zürich,  den 30.  Oktober  2018 

Revidiert  am 07. Oktober  2019,  17.  Dezember  2019,  25.  Jun i  2020  
 

 
6 Eingefügt durch Beschluss der Universalversammlung vom 17.12.2019 


